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Kriminalitäts-Ranking: In diesem Bundesland schlagen
Ladendieb:innen am häufigsten zu

● Der Anbieter für Videomanagementsoftware Milestone Systems hat die
Fallzahlen von Ladendiebstählen je Bundesland aus den Jahren 2019 und 2020
untersucht

● Der prozentuale Anstieg an Eigentumsdelikten ist in Thüringen am höchsten
● Die Stadtstaaten führen bei den Fällen pro 100.000 Einwohner:innen
● Nordrhein-Westfalen verzeichnet insgesamt die meisten Ladendiebstähle

Kopenhagen, 29. April 2021 – Nicht nur der Corona-Lockdown, sondern auch
Ladendiebstähle belasteten den Einzelhandel 2020. Obwohl die Geschäfte 35 Tage weniger
geöffnet hatten, stiegen die Fallzahlen in Thüringen um 15 Prozent. Das ist eines der
Ergebnisse einer deutschlandweiten Analyse zu Ladendiebstählen des Anbieters für
Videomanagementsoftware Milestone Systems (www.milestonesys.com). Dafür hat das
Unternehmen die Fallzahlen von Ladendiebstählen pro Bundesland aus den Jahren 2019
und 2020 sowie die Ladenöffnungstage von Einzelhandelsunternehmen analysiert.

Prozentualer Anstieg der Ladendiebstähle in Thüringen am höchsten
Im Jahr 2020 gingen die Zahlen in den meisten Bundesländern zwar zurück, dennoch
verzeichneten die Länder Berlin, Brandenburg und Thüringen einen Anstieg von
Ladendiebstählen. Mit einer Zunahme von rund 15 Prozent steht Thüringen an erster Stelle.
In Brandenburg und Berlin betrug die Steigerung jeweils 2,71 bzw. 0,03 Prozent. Den
stärksten Rückgang hingegen konnten Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein
mit circa 13,3 und 12,5 Prozent verbuchen. Dahinter folgt Hessen mit rund 11,4 Prozent
weniger Fällen als im Vorjahr.

In diesen Bundesländern stiegen die Fälle pro Tag trotz des Lockdowns an
Im Pandemie-Jahr 2020 hat es wegen der Lockdown-Phasen im Schnitt 42
Ladenöffnungstage weniger als 2019 gegeben. Im Vergleich zum Vorjahr verzeichnet
Nordrhein-Westfalen einen Anstieg von 28 Taten am Tag. Mit 19 Fällen mehr pro Tag folgt
Berlin. Einen Anstieg um 9 tägliche Diebstähle hat es zudem in Bayern gegeben. In keinem
Bundesland ist die Zahl gesunken.

In den Stadtstaaten bereicherten sich Kriminelle auf 100.000 Einwohner:innen am
häufigsten
Gerechnet auf 100.000 Einwohner:innen führen die Stadtstaaten den Vergleich um die Fälle
von Ladendiebstahl an. In Berlin kam es 2020 mit 946 zu den häufigsten Vorfällen. Bremen
folgt mit 778 Ladendiebstählen. Auf dem dritten Platz liegt Hamburg mit 721 illegalen
Entwendungen von Waren. In Bayern hingegen haben Verbrecher:innen 219 Mal und damit
am seltensten pro 100.000 Einwohner:innen zugeschlagen. Mit 20 Fällen mehr (239) folgt
Rheinland-Pfalz. An dritter Stelle befindet sich Baden-Württemberg mit 274 Taten.

NRW weist insgesamt die meisten Ladendiebstähle auf

http://www.milestonesys.com


Nordrhein-Westfalen hat 2020 mit rund 74.500 Fällen insgesamt die meisten
Ladendiebstähle zu verzeichnen. Mit deutlichem Abstand folgt Berlin mit circa 34.700
illegalen Entwendungen. Baden-Württemberg befindet sich im Vergleich mit etwa 30.400
Taten an dritter Stelle. Die geringste Anzahl an Ladendiebstählen 2020 weist das Saarland
mit rund 4.000 Vorkommnissen auf. Die zweitwenigsten Fälle konnte
Mecklenburg-Vorpommern mit circa 4.900 Diebstählen verbuchen. Bremen folgt mit rund
5.500 Eigentumsvergehen.

Ulf Hüther, Sales Manager DACH von Milestone Systems, hält zu der Analyse fest: “Die
Untersuchung zeigt deutlich, dass die Häufigkeit von Ladendiebstählen trotz Pandemie und
Lockdown in einigen Bundesländern sogar noch zugenommen hat. Das belastet die
Einzelhandelsunternehmen zusätzlich zur prekären Situation, in der sie sich durch die
derzeitigen Bestimmungen bereits befinden. Dem Einzelhandel entstehen auch insgesamt
noch immer große Schäden durch Diebstähle, was wiederum zeigt, wie wichtig
entsprechende Lösungen wie eine intelligente Videoüberwachung und dadurch das gezielte
Einsetzen von Sicherheitspersonal sind.”

Alle Daten des Rankings können hier eingesehen werden.
www.milestonesys.com/de/content-hub/article-lp-ladendiebstahle

Über die Untersuchung:
Die Zahlen zu den Ladendiebstählen in den jeweiligen Bundesländern wurden den polizeilichen
Kriminalstatistiken (PKS) entnommen. Die Pressestelle der Polizei Saarland stellte ihre Angaben per
E-Mail zur Verfügung. Da nicht alle Länder prozentuale Veränderungen angeben, basieren diese
teilweise auf eigenen Berechnungen. Bei der Berechnung der Ladenöffnungstage wurden die
verkaufsoffenen Sonntage aufgrund der regionalen Schwankungen nicht berücksichtigt. Die
Einwohnerzahlen basieren auf den Angaben des Statistischen Bundesamtes für 2019. Aktuellere
Daten wurden zum Zeitpunkt der Analyse nicht erhoben.

Über Milestone Systems
Milestone Systems ist ein weltweit führender Anbieter von IP-Videomanagementsoftware (VMS) für
Open-Platform-Videoüberwachung. Das Unternehmen mit Hauptsitz in der Brøndby Kommune bei Kopenhagen wurde
1998 von John Blem and Henrik Friborg gegründet und gehört seit 2014 als eigenständiges Unternehmen zur Canon
Gruppe. Mit der Software Milestone XProtect bietet das Unternehmen die Grundlage für skalierbare, individuell
anpassbare Sicherheitslösungen für Unternehmen und Institutionen jeder Größe.

Durch die Open-Platform-Community von Milestone Systems, ein Netzwerk aus über 10.000 Händlern und Herstellern,
die ihre Produkte und Anwendungen in die Videosoftware-Plattform integrieren, können umfassende, individuelle
Videolösungen erstellt werden. Die Milestone-Lösungen sind durch regionale Niederlassungen und Handelsvertretungen
in mehr als 25 Ländern der Welt verfügbar. Das Tech-Unternehmen beschäftigt rund 1.000 Mitarbeiter:innen.
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PRESS RELEASE

Crime ranking: Shoplifters strike most often in this federal state

● Video management software provider Milestone Systems has analysed the
number of shoplifting cases per federal state from 2019 and 2020

● The percentage increase in property offences is highest in Thuringia
● The city states lead in cases per 100,000 inhabitants
● North Rhine-Westphalia records the most shoplifting overall

Copenhagen, XX April 2021 - Not only the Corona Lockdown, but also shoplifting put a
strain on the retail sector in 2020. Although shops were open 35 days less, the number of
cases in Thuringia increased by 15 percent. This is one of the results of a Germany-wide
analysis of shoplifting by video management software provider Milestone Systems
(www.milestonesys.com). For this, the company analysed the number of shoplifting cases
per federal state from the years 2019 and 2020 as well as the shop opening days of retail
companies.

Percentage increase in shoplifting highest in Thuringia
In 2020, the figures declined in most federal states, but the states of Berlin, Brandenburg
and Thuringia still recorded an increase in shoplifting. With an increase of around 15 per
cent, Thuringia was in first place. In Brandenburg and Berlin, the increase was 2.71 and 0.03
per cent respectively. Mecklenburg-Western Pomerania and Schleswig-Holstein, on the
other hand, recorded the strongest decline, with approximately 13.3 and 12.5 per cent
respectively. Hesse followed with about 11.4 per cent fewer cases than in the previous year.

In these federal states, cases per day increased despite the lockdown
In the pandemic year 2020, there were on average 42 fewer shop opening days than in 2019
due to the lockdown phases. Compared to the previous year, North Rhine-Westphalia
recorded an increase of 28 cases per day. Berlin follows with 19 more cases per day. There
has also been an increase of 9 daily thefts in Bavaria. The number did not decrease in any
of the federal states.

In the city states, criminals enriched themselves the most per 100,000 inhabitants
Calculated per 100,000 inhabitants, the city states lead the comparison of shoplifting cases.
In 2020, Berlin had the most incidents with 946. Bremen follows with 778 shoplifting
incidents. Hamburg is in third place with 721 illegal thefts of goods. In Bavaria, on the other
hand, criminals struck 219 times, the least per 100,000 inhabitants. Rhineland-Palatinate
follows with 20 more cases (239). In third place is Baden-Württemberg with 274 offences.

NRW has the most shoplifting offences overall
North Rhine-Westphalia has the most shoplifting cases in 2020 with about 74,500. Berlin
follows at a considerable distance with around 34,700 illegal thefts. Baden-Württemberg is in
third place in the comparison with about 30,400 offences. Saarland has the lowest number of
shoplifting incidents in 2020 with about 4,000. Mecklenburg-Western Pomerania recorded
the second fewest cases with around 4,900 thefts. Bremen follows with about 5,500 property
offences.



Ulf Hüther, Sales Manager DACH of Milestone Systems, comments on the analysis: "The
survey clearly shows that the frequency of shoplifting has even increased in some federal
states despite the pandemic and lockdown. This puts additional strain on retail businesses
on top of the precarious situation they are already in due to the current regulations. The retail
sector as a whole is also still suffering major losses due to thefts, which in turn shows how
important appropriate solutions such as intelligent video surveillance and thereby the
targeted deployment of security personnel are."

All data from the ranking can be viewed here.
******

About the survey:
The figures on shoplifting in the respective federal states were taken from the police crime statistics
(PKS). The press office of the Saarland police provided their data by e-mail. Since not all Länder
indicate percentage changes, these are partly based on their own calculations. In the calculation of
shop opening days, sales-open Sundays were not taken into account due to regional fluctuations. The
population figures are based on the data of the Federal Statistical Office for 2019. More recent data
was not collected at the time of the analysis.

About Milestone Systems
Milestone Systems is a leading global provider of IP video management software (VMS) for open-platform video
surveillance. Headquartered in Brøndby Kommune near Copenhagen, the company was founded in 1998 by
John Blem and Henrik Friborg and has been part of the Canon Group as an independent company since 2014.
With its Milestone XProtect software, the company provides the basis for scalable, customisable security
solutions for companies and institutions of all sizes.

Comprehensive, customised video solutions can be created through Milestone Systems' open platform
community, a network of over 10,000 resellers and manufacturers who integrate their products and applications
into the video software platform. Milestone solutions are available through regional offices and sales
representatives in more than 25 countries around the world. The tech company employs approximately 1,000
people.
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